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Die Weltlage
Man kommt nicht nur immer wieder zurück zu ſeinen

remiers amours wie die Franzoſen ſagen ſondern auch zu
einem erſten Haß Mag die Pendelbewegung der Entwick

lung noch ſo heftige Schwankungen nach den Seiten hin
ausführen ein ruhender Pol in der Erſcheinungen Flucht
bleibt Für Frankreich unverändert gleich geblieben iſt trotz
der dahingegangenen 34 Jahre die unaustilgbare Erbitterung

gegen Deutſchland SIn den Beziehungen der europäiſchen Staaten zueinanderiſt ſeit drei denn zwei Jahren ein bedeutender Umſchwung

eingetreten England hat ſich von ſeiner splendid isolation
frei gemacht Frankreich hat ſeine Fühler nach Jtalien und
England ausgeſtreckt Mit beiden hat es ein freundſchaft
liches Verhältnis vereinbart Der Dreibund exiſtiert zwar
zoch doch haben die LDreibundſtaaten OeſterreichUngarn
und Italien durch ſelbſtändige Vertragsabſchlüſſe mit Ruß
land bezw Frankreich die Frage ihrer Jntereſſenſphären auf
dem Balkan und am Mittelmeer geregelt Der Zweibund
iſt gleichfalls noch von Beſtand Aber auch ſeine Bedeutung
hat ſich abgeſchwächt e Rußland und Deutſchland in
intimer Freundſchaft verkehrenEine ehe heheeſe internationaler Schiedsverträge iſt

über die Welt hereingebrochen Es iſt als ob die Diplomatie
ſich an der Friedensidee wie an einem prickelnden Sekt berauſcht
habe Schiedsverträge haben gewiß etwas Gutes Aber wenn ſie
eine bloße neue diplomatiſche Modenarrheit werden wenn
ſie nichts anderes ſind als ein neuer Schafpelz unter dem ſich
der nationale Wolf verbirgt dann verlieren ſie doch er
heblich an Wert Hinter der Höflichkeitsphraſe moderner
Schiedsgerichtsanträge lauert das Luchsauge chauviniſtiſcher
Uebervorteilung Ganz beſonders eigenartig liegen aber
die Verhältniſſe mit den franzöſiſchen Bündnisverträgen
Aus dieſen Abmachungen ſchaut immer noch ein weiterer
tieferer Zweck heraus außer der Ueberliſtung des
Kontrahenten ſpiegelt ſich in ihm die Schadenfreude
durch die Allianzen werde zugleich noch das Deutſche
Reich gefährdet Die franzöſiſche Politik iſt kein
Muſter von Ehrlichkeit Sie ſpekuliert bei allen Vertrags
abſchlüſſen immer wieder auf das Land öſtlich der Vogeſen
Ganz eklatant kam die deutſchfeindliche Stimmung in
Frankreich wieder in der letzten großen Kammer
debatte in Paris zum Durchbruch in der Jaurès Frank
reichs Beziehungen zum Deutſchen Reiche erörterte Jaurès
ſollte nicht ſo viel vom Frieden reden das wäre für den
Frieden beſſer So reizt er jedesmal durch ſeine Ver
ſöhnungspolitik die Deputiertenmehrheit zum Widerſpruch
Frankreich hat nichts vergeſſen Es hofft durch ſeine
Bündniſſe das Deutſche Reich zu iſolieren es will ſein
diplomatiſches Uebergewicht in Europa das es unter
Napoleon III zwei Jahrzehnte hindurch beſeſſen wieder
herſtellen Frankreich und England ſind jetzt Freunde Dieſe
Freundſchaft ſoll der deutſchen Politik Kopfſchmerzen bereiten
Englands Deutſchenhaß und Frankreichs Deutſchenhaß Arm
in Arm Das iſt ſo das Bild das Delcaſſs und Cambon
als Jdeal ihrer Träume vorſchwebt ganz beſonders ſeitdem

Rußland ſo wenig Frankreichs Revanchegelüſten Rechnung
trägt Es heißt dann immer der Weltfrieden ſolle erhalten
und geſichert werden Aber das Deutſche Reich ſoll natürlich
den Kaufpreis für die Erhaltung des Weltfriedens be
zahlen Das iſt nichts als Phantaſiepolitik Friedrich der
Große ſtand allein ſiegreich gegen eine Welt in Waffen
gegen die gewaltigſten Heere ſeiner Zeit Und das Deutſche
Reich von heutzutage iſt doch noch ein wenig ſtärker als
der kleine Staat Friedrichs des Großen

Es iſt intereſſant zu beobachten welche Wandlungen die
Beziehungen Englands zu Frankreich im vergangenen
Jahrhundert durchgemacht haben Denn es gibt einen
engliſch franzöſiſchen Gegenſatz und er iſt noch größer und
ſtärker als der franzöſiſch deutſche Er datiert aus jenen
Zeiten in denen Philipp VI von Valois und der engliſche
König Eduard III ihre Kräfte auf franzöſiſchem Boden
maßen Er pflanzte ſich fort durch die Jahrhunderte hin
durch und wandelte ſich aus einem Gegenſatz der
kontinentalen in einen Gegenſatz der kolonialen Politit
Ueberall wo Frankreich Kolonien ſchuf in Jndien Afrika
Amerika trat ihm England entgegen das den franzöſiſchen
Beſitz dann an ſich riß wenn Frankreich auf dem Kontinent
engagiert war Jetzt wollen Frankreich und England den um
gekehrten Weg von dem einſchlagen den ſie in ihrer ſeit
herigen Geſchichte befolgten Sie wollen ihre Kolonial
ſphären achten um auf dem Kontinent freie Hand zu haven
Wenn das nur ſo einfach wäre Neue Faktoren ſind in
zwiſchen auf der politiſchen Bildfläche erſchienen Japan und
vor allem die Vereinigten Staaten Der franzöſiſche
Kolonialbeſitz in Hinterindien die engliſche Souveränität in
Kanada ſind nicht von Frankreichs und Englands Ein
vernehmen allein mehr abhängig Andere außereuropäiſche
Mächte halten England und Frankreich in Schach Daru n
bleibt eine engliſch franzöſiſche Entente cordiale die Europas
geographiſche Lage zu ändern verſuchen wollte ein recht
problematiſches Unterfangen Der Wille iſt ſtark das
Können entſpricht ihm nicht aber mit der politiſchen Utr
nöglichkeit Deutſchland zu ſchaden erhält ſich zugleich de
lange eingewurzelte alte galliſche Haß gegen das kräftig
vorwärts ſtrebende Deutſche Reich

Jnzwiſchen können wir unbeſorgt ſein Frankreich und
England haben trotz ihrer gemeinſamen Antipathie gegen
Deutſchland beide auf kolonialem Gebiete für die nächſten
dreißig bis vierzig Jahre ſo ungeheure Aufgaben zu be
wältigen ſich vorgenommen daß ſie gar nichts anderes als
einen feſten und friedlichen Schlummerzuſtand in Europa
brauchen können Frankreich will ſich in Marokko ein
richten England hat außer der ſüdafrikaniſchen Frage
Aegypten und Tibet in Bearbeitung und will außerdem
ſein Weltreich völlig neu konſolidieren Das ſind ſchwierige
Probleme welche die Arbeits und Leiſtungsfähigkeit einer
ganzen Generation wohl in Anſpruch nehmen und das
Intereſſe der beiden Nationen für die nächſte Zukunft voll

ſtändig abſorbieren
Die deutſche Politik ſieht ſich ſo alſo zwar von Feinden

umgeben aber dieſe Feindſchaft iſt nicht eine direkt aggreſſive
ſondern ſie beſchränkt ſich darauf den deutſchen Einfluß auf
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Frankreich und England wollen das Reich draußen in der
Welt nicht hochkommen laſſen Das lehrt vor allem der
MarokkoVertrag Das lehrt ferner das allenthalben hervor
tretende Beſtreben Deutſchland nach Kräften zu iſolieren
Ueberall begegnet dem Reiche Antipathie paſſiver Wider
ſtand Ausweichen und Meiden Was ſoll das Reich tun
dieſen Zuſtand zu ändern Es tut am beſten ſeine wirt
ſchaftliche Kraft zu ſtärken ſeine Leiſtungsfähigkeit auf allen
Gebieten zu erhöhen und kann dann ruhig die Dinge
an ſich herantreten laſſen Es iſt keine Frage daß
es unmöglich iſt ein Reich von der Größe des
Deutſchen Rieiches dasim Herzen Europas liegt dauernd zu
boykottieren Für den Moment gerüſtet ſein iſt das ganze
Programm für den Moment nämlich in dem das Deutſche
Reich das ſich niemandem aufdrängt das aber als der
innerlich gekräftigteſte Staat des Kontinents daſteht von
irgend einer Seite in Anſpruch genommen werden ſollte
Deutſchland braucht nicht nach Bündniſſen zu haſchen um
ein Uebergewicht über dieſen oder jenen Staat zu erlangen
Es trägt ſeine Kraft in ſich Es iſt ſtark genug die diplo
matiſchen Spinnwebenfäden die um ſeine Bruſt geſchlungen
werden zu gegebener Zeit mit einem ehrlichen braven Fauſt
ſchlag zu zerreißen Weder der ohnmächtige Haß Frank
reichs noch die furchtſame Eiferſucht Englands braucht uns
zu ſchrecken
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Verlobung des Großherzogs von Heſſen
mit der Prinzeſſin von Solms Hohenſolms Lich iſt
wie das Berl Tabl mitteilt beſchloſſene Sache und wird im
Laufe dieſes Monats offiziell bekanntgegeben werden

Südwefſtafrika
General v Trotha meldet aus Windhuk vom 11 Nov

Am 6 wurde ein Viehpoſten der 7 Komp des 2 Rats in
Hoachanai von 90 Witbois angegriffen Die zu Hilfe eilende
4 Komp warf den Feind in ſüdöſtlicher Richtung zurück
Diesſeits leicht verwundet Reiter Bär von der 7 Komp Der
Feind ließ 4 Tote zurück Die Beſatzung von Hoachanal verhält
ſich etwaigen Angriffen gegenüber vollkommen gewachſen

Lentwein tritt zurück
Die Nordd Allg Zta ſchreibt Der von Gouverneur Leut

wein ſchon ſeit längerer Zeit nachgeſuchte Urlaub iſt be
willigt nachdem General v Trotha den Oberbefehl auch
im Süden des Schutzgebietes übernommen hat Mit Rückſicht
auf die im Schutzgebiet zurzeit vorliegenden militäriſchen Jnter
eſſen übernimmt General v Trotha bis auf weiteres die oberſte
Leitung der Gouvernementsgeſchäfte in Vertretung Da Leut
wein in Uebereinſtimmung mit ſeinen eigenen Wünſchen nicht
als Gouverneur zurückgekehrt iſt iſt für ſpäter als ſein Nach
folger v Linde quiſt Generalkonſul in Kapſtadt in Ausſicht
genommen

140 Millionen veranusgabt
Ueber die Koſten des ſüdafrikaniſchen Feldzuges laufen Phan

taſiezlffern um Die Nat Ztg ſchreibt dazu Tatſächlich ſind
internationalem Gebiet nach Möglichkeit auszuſchalten bisher 140 Millionen Mark verausgabt worden Mit den in

ruilleton
Dirklche und die Frauen

Nietzſches Stellung zu dem weiblichen Geſchlecht iſt immer
noch nicht völlig aufgeklärt Bekanntlich iſt der revolutionäre
Dichterphiloſoph der den Traum einer Umwertung aller
Werte einer ewigen Wiederkunft und des Uebermenſchentums
träumte unvermählt geblieben gleich Kant gleich Schopen
hauer Von dem großen Peſſimiſten den er in einer be
geiſterten Schrift als Erzieher pries hatte er früh die
Weiber verachten gelernt in ſeinen eigenen Werken ſchrieb

er manch bitterböſes Wort gegen ſie aber im perſönlichen
Umgang war er im Gegenſatz dazu von der zarteſten Rück
ſichtnahme gegen alles was Weib hieß Ob je in ſein
ſchmerzenreiches Leben das große Ereignis einer tiefen
Herzensliebe eingegriffen hat wiſſen wir nicht Aus
Briefen die vor Jahren in der längſt eingegangenen drei
prachigen Zeitſchriſt Cosmopolis veröffentlicht wurden
ſie waren an eine verheiratete Frau gerichtet wollte man
eine Neigung herausleſen aber der Schleier der über
dieſer heimlichen Liebe ruht iſt nicht gelüftet Ueber
Nietzſches Art mit Frauen umzugehen hat Malvida von
Mehſenbug in ihrem Lebensabend einer Jdealiſtin
liebenswürdig geplaudert Kürzlich iſt nun als wichtigſte
Veröffentlichung über Nietzſches Lebensgang der ſeit acht
Jahren erwartete Schlußband der Nietzſchebiographie von
ſeiner Schweſter Frau Eliſabeth FörſterNietzſche
im Verlag von C G Naumann Leipzig erſchienen Frau

örſter hat das Thema von Nietzſches Stellung zu Weib
iebe und Ehe für ſo wichtig und ſchwerwiegend ge

Aten daß ſie mit Unterbrechung des Fortgangs der
iographie ein eigenes Kapitel dieſem Thema gewidmet

G nter Hinweis auf den ungemein reichhaltigen83 Seiten Text mit 2 Bildern Nietzſches geſchmückten
I lußband der Viographie geben wir aus jenem Kapitel 29

viere enden das Hauptſächlichſte mit einigen Kürzungen

g n Verehrer meines Bruders ſagte mir einmal daß kein
a der gänzen Welt ſolche herrlichen Worte über die Ehe
athielte wie der Ueberhaupt habe die Ehe

rch ihn eine Weihe eine Höhe der Auffaſſung erhalten

J n T

wie ſie vordem nie gehabt habe Und dennoch, fiel ihm
eine ältere Dame ins Wort war Nietzſche ein ſolcher
Frauenfeind Jch war damals erſt kurze Zeit aus dem
Ausland wieder nach Deutſchland zurückgekehrt und hörte
überall Urteile über Nietzſche die ich gar nicht begreifen
konnte aber das Wort Frauenfeind ſchien mir doch eines
der verwunderlichſten zu ſein Es iſt richtig daß er nie
mals begeiſterte Reden auf das deutſche Weib gehalten
hat dazu war er wohl von Jugend auf ein zu guter
Europäer auch hat er in den wichtigſten Jünglings
jahren Schopenhauers wüſte Reden gegen das weibliche Ge
ſchlecht kennen gelernt die gerade deshalb tiefen Eindruck
auf ihn machten weil damals ſeine Kenntnis in dieſer Hin
ſicht gering war So gehörte nun alles außerhall des
ihm bekannten Kreiſes zu den Schopenhauerſchen Weibern

Aus der t meines Bruders iſt mir unlängſt ein
anmutiges Dokument zur Hand gekommen das ſeine da
malige Stellung zu dem weiblichen Geſchlecht gut zum Aus
druck bringt Fräulein Mathilde Maier in Mainz wollte
ſich im Frühjahr 1874 als die Bayreuther Angelegenheit
ſo ſchwankend ſchien an die deutſchen Frauen wenden um
ſie aufzufordern Richard Wagner bei ſeinem ſo ſchwierigen
Unternehmen beizuſtehen Sie bat nun meinen Bruder ihr
einen Aufruf zu verfaſſen Er antwortete

Baſel 11 März 1874
Verehrtes Fräulein

Sie gaben mir wieder einen Beweis von hochzuſchätzender
perſönlicher Teilnahme wie ſehr muß ich gerade deshalb
bedauern Jhrem für mich ſo ehrenvollen Anliegen mit
einem Nein zu entgegnen Nein das kann ich nicht Jm
Namen der yrauen das Wort zu führen iſt mir verſagt
was ich Jhnen allerdings auf indirekte Weiſe ſogar demon
ſtrieren kann Leſen Sie den mitfolgenden Mahnruf an das
deutſche Volk den ich vorigen Herbſt geſchrieben habe So
und nicht anders empfinde ich in dieſer Sache ſo und ſo
ſtark ſpreche ich wenn ich einmal ſprechen muß freilich
le ſelbſt für Männer wie der Erfolg mich damals
elehrt hat Die Vertreter der Wagner Vereine die in

Bayreuth er een wagten nicht ihre Namen unter
dieſen Aufruf zu ſetzen Milder über die Sache zu denken
abe ich inzwiſchen gelernt und die ſchöne frauenhafte
tilde die Jhrem Geſchlecht auch in harten und verzweifelten

Lagen anſteht iſt dem meinigen verſagt

e e e e e e nern

en

h Verzeihung wenn ich einfach ſage ich kann
nicht

Uebrigens glauben Sie an die ſogenannte deutſche
Frau daß Sie es wagen würden ſich an ſie zur Unter
ſtützung unſerer Bayreuther en zu wenden
Glauben Sie Ich glaube nur an einzelne Jndividuen
zweifle aber ſträflicher Weiſe an allem was in
Zeitungen und Zeitromanen als deutſches Weib glorifiziert
wird

Es iſt bedauerlich daß er ſich nicht im Zuſammenhang
über das Weib ausgeſprochen hat Er hat einmal Anfang
der achtziger Jahre die Abſicht gehabt eine Schrift überdies Thema zu ſchreiben rielleicht hat er aber ſelbſt ge

funden daß ihm als Junggeſellen doch nicht eine genügende
Kenntnis zur Seite ſtünde wenigſtens ſagte er einmal zu
mir Ueber das Weib ſollten eigentlich nur Ehemänner
ſchreiben
Sicherlich hat er niemals auch nicht einen Schatten von
Haß gegen das weibliche Geſchlecht gezeigt und ſeine
ſcharfen Worte gelten nur den Emanzipierten von denen
er glaubte daß ſie dem Einfluß und Anſehen des weiblichen
Geſchlechtes im allgemeinen großen Schaden bringen
würden Er ſchreibt z Genau weil ich eine höhereund tiefere auch wiſſenſchaftüchere Auffaſſung des Weibes

habe als die Emanzipatoren und Emanzipatriren desſelben
wehre ich mich gegen die Emanzipation ich weiß beſſer wo
der Frauen Stärke iſt und ſage zu ine ſie wiſſen nicht
was ſie tun Sie löſen ihre Inſtinkte auf mit ihren
jetzigen Beſtrebungen Von dieſem Geſichtspunkt aus
müſſen alle Bemerkungen auch die ſcharfen Worte die wir
in ſeinen Büchern gegen die Weiber und beſonders gegen die
emanzipierten finden betrachtet werden Dazu ſtimmt es auch
daß er in der Praxis gegen alle Frauen der zartfühlendſte
rückſichtsvollſte Mann war der mir jemals begegnet iſt und
zwar nicht nur gegen die jungen hübſchen Frauen und
Mädchen und die geiſtreichen berühmten älteren Frauen
Man erzählt ſich jetzt noch von ſeiner rührenden Höflichkeit
Frauen gegenüber gegen welche ſonſt niemand liebens

würdig war ßWie iſt es nun gekommen daß mein Bruder im allge
meinen als Frauenfeind gilt Ich glaube es iſt die eine
kleine Bemerkung aus dem Zarathuſtra Du gehſt zu
Frauen vergiß die Peitſche nicht Das iſt nämlich das
Einzige was hunderttauſend Frauen von NRietzſche alle
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den nächſten Wochen ausgehenden Verſtärkungen werden die
Truppentransporte nach menſchlichem Ermeſſen beendet ſein

Zur Reichsfinauzreform
Die Nat Ztg beſpricht eine vom Steueransſchuß des

Broauereiausſchuſſes in Frankfurt a M her ausgegebene Denk
ſchrift über die Frage der ſtaatlichen Bierbeſtenerung und ſagt
am Schluß des Artikels Es ſei ausgeſchloſſen daß dem
Gerſtenſaft die ganzen Laſten der Reichsfinanz
reformaufgebürdet werden könnte Die eigentliche
hen eiorm werde in einem größeren Stil gehalten werden
müſſen

Parlamentariſches
Die Kanalkom miſſion beſchloß am Freitag nachmittag

am Sonnabend eine Sitzung nicht abzuhalten ſondern erſt am
Montag wieder zuſammenzutreten Die Kommiſſion erörterte
die Frage ob der Kanal bis Hannover oder nur bis zur Weſer
geführt werden ſolle Ein Konſervativer erklärte Die Jnter
eſſenken würden doch für die Weiterführung des Kanals nach
Magdeburg arbeiten deshalb werde der Redner gegen die
Strecke Hannover Minden ſtimmen aber auch die Strecke von
Bervergern nach Minden ſcheine ihm zur Waſſerverſorgung
nicht notwendig Miniſter v Budde hob hervor wenn die
Strecke Bervergern Hannover abgelehnt werde ſo
ſcheitere daran die ganze Vorlage Auf die Frage
eines konſervativen Mitgliedes erwiderte ein Regiernngs
kommiſſar daß die Koſten für die Strecke Minden Hannover
einſchließlich des Zuleiters ſich auf 81 Millionen Mark ſtellen
würde Ein freikonſervatives Mitglied meinte daß die Strecke
Rhein Dortmund ſich wohl auch auf andere Weiſe werde ſpeiſen
laſſen als durch die Weſer etwa durch die Ruhr Es ſei für die
Regierung nicht zweckmäßig ſich auf den Standpunkt des Alles
oder Nichts zu ſteklen Ein Mitglied der konſervativen Partei
erklärte daß der Mittellandkanal doch kommen werde es ſei
daher zweckmäßiger ihn gleich vollſtändig als bis Hannover zu
bauen Das Zentrum ſtellte ſich auf den Boden der Regierungs
vorlage Der Referent Zentrumsabg am Zehnhoff wiederholte
mehrfach daß die Ablehnung der Strecke Minden Hannover
gleichbedentend ſei mit der Ablehnung der ganzen Vorlage
Miniſter v Budde beſchwor die Konſervativen daß die
Regierungsvorlage nach reiflicher Ueberlegung eingebracht
worden ſei es gehe nicht an ſie zu zerſtückeln Auch ein Ver
treter des Finanzminiſters warnte vor einer Zerſtückelung der
Vorlage und einer Veſchränkung auf die Strecke bis zur Weſer
Miniſter v Budde erklärte ſich auch gegen einen national
liberalen Antrag Wallbrecht auf Fortführung des Kanals nach
Hildesheim und Peine Wallbrecht begründete dieſen Antrag
damit daß die Garantieſummen auf andere Weiſe nicht zu
beſchaffen ſeien Miniſter v Budde bekämpfte dieſen Antrag
weil er wenn die Projekte an ſich auch berechtigt ſeien aus dem
Rahmen der Vorlage heranusfolle die darauf begründet fei daß
der Kanal in Hannvever ſein Ende habe

Die nächſte Sitzung des Reichstags iſt auf den 29 No
vember nachmittags 2 Uhr angeſetzt Auf der Tagesordnung
ſtehen die Berichte der Kommiſſion für Petitionen und der Be
richt der Wahlprüfungékommiſſion betr die Wahl des Reichs
tagsab geordneten v Dirkſen

Bei der Landtagserſatzwahl in Wiesbaden wurde Abg
Vartling natl mit 250 gegen 123 Stimmen gewählt

Parteinachrichten
Bei den Stadtverordneten wahlen in Offenbach a M

ſind 13 Sozialdemokraten gewählt worden Die Sozial
demokratie beſitzt jetzt von den 39 Mandaten 29 Nach dem
Vorwärts war die Wahl ein Klaſſenkampf in

reinſter Form
Heer und Flotte

Gegen die zweijährige Dienſtzeit ſucht die Krenuz
zeitung Stimmung zu machen Sie weiſt darauf hin d ß der
Kriegsminiſter in der Budgetkommiſſion des Reichstags am
3 Februar 1904 erklärt habe mit der ferneren Regelung der
Friedenspräſenz ſolle auch die geſetzliche Feſtlegung der zwei
jährigen Dienſtzeit bei den Fußtruppen verbunden werden Das
Organ der Konſervotiven meint der Grund für dieſe Abſicht
liege nicht in der Ueberzengung daß man mit zweijährigem
Dienſt auskommen könne Die Urteile welche der Kaiſer
wiederholt öffentlich über die vorzügliche Ausbildung der
Truppen ſeit Einführung der zweijährigen Dienſtzeit gefällt
hat widerſprechen dieſer Behauptung der Kreyzzeitung

Volkswirtſchaftliches
Der Magiſtrat von Berlin beſchloß eine Luſtbarkeits und

Auskand
Der Krieg in LOſioſien

Der Kampf um Port Arthur
General Stöſſel hatte die Japaner um eine kurze Waffen

ruhe erſucht um ſeine Toten zu beerdigen Die Joapaner
ſchlugen jedoch dieſe Bitte ab General Stöſſel will die Feſtung
bis Neujahr halten Unter alle vorhandenen Kriegsſchiffe ſind
Mienen gelegt um die Schiffe in die Luft zu ſprengen
wenn die Japaner die Feſtung erobern ſollten

Aus Tokio wird gemeldet daß General Stöſſel die Ge
ſchütze und die Munition der Kriegsſchiffe auf die Forts über
führen läßt Er iſt offenbar eniſchloſſen die Kriegsſchiffe
vor der Kapitulation in die Luft zu ſprengen Ein
Ausfall des Geſchwaders grlt deshalb nunmehr für ausgeſchloſſen
Der baldige Fall der Feſtung wird aber trotzdem nicht er
wartet

Japaniſche Operationen gegen die baltiſche Flotte
Die japaniſche Regierung betreibt mit großer Anſtrengung

die Vorbereitungen zur Bekämpfung der baltiſchen Flotte Alle
Flottenoffiziere der Reſerve wurden nach Japan berufen um
von dort an vorher beſtimmte Beſtimmungsorte abzugehen

Die ruſſiſche Regierung iſt darauf aufmerkſam gemacht worden
die baltiſche Flotte werde von den Japanern im Suezkanal
angegriffen werden Die ägyptiſchen Behörden haben be
ſchloſſen während der Durchfahrt der Flotte beide Kanalufer
ſorgfältig bewachen zu laſſen

Den ruſſiſchen Kriegsſchiffen wird in Port Said geſtattet
werden ſoviel Lebensmittel und Kohlen einzunehmen als erforder
lich ſind um den nächſten Hafen zu erreichen Es ſind Vor
bereitungen getroffen um den Schiffen ein möglichſt ſchnelles
Paſſieren des Suezkanales zu ermögulichen

Am Schaho
Aus Mukden meldet Oberſt Mad ritow daß in der japa

niſchen Armee viele chineſiſche Freiwillige eingeſtellt ſind Ueber
3000 Mann werden von den Japanern ſpeziell in der Vorhut
benutzt Madritow hat ſich überzeugt daß die japaniſche Armee
im Rücken wenig gedeckt iſt Jn Föngwangſchöng ſtänden nur
500 Mann in Haitſchöng 1500 in Taſchitſchigo 2000 in Scha
hedſu gar keine Beſatzung Jn letzteren Orten haben die Japaner
große Proviantniederlagen eingerichtet doch ſind kürzlich 190
dazu benutzte Hänſer niedergebrannt worauf ſich zwei die Ver
ueleß führende Offiziere aus Verzweiflung den Leib auf
chlitzten

Zwei Duelle in Frankreich
Geſtern fand zwiſchen La rochethulon und Leutnant André

wegen des von Larochethulon an Andre gerichteten offenen
Briefes ein Säbelduell ſtatt bei dem André leicht an der
Hand verletzt wurde Ferner wurde geſtern das Piſtolen
duell zwiſchen Syveton und dem Rittmeiſter de Gail aus
getragen Daſſelbe verlief bei zweimaligem Kugelwechſel ohne
Ergebnis

Die erſte Ausfahrt des Kriegsminiſters André galt ſeinem
verwundeten Sohn der einen Zweikampf mit dem Deputierten
Larochethulon gehabt hat

Oeſterreich ingnru
Der bevorſtehende Rücktritt des öſterreichiſch ungariſchen Ge

ſandten Grafen v Zichy von ſeinem Münchener Poſten hängt
mit ſeiner Eheſcheidung zuſammen

Auf die am Freitag überreichte Petition der Wiener deut
ſchen Studentenſchaft um Relegierung der italieniſchen
Studenten der Wiener Univerſität die ſich an den Jnnsbrucker
Kundgebungen beteiligten erklärte der akademiſche Senat gegen
die an den Jnnsbrucker Vorfällen beteiligten italieniſchen Stu

werde mit ſchweren akademiſchen Strafen vorgegangen
werden

Aus Budapeſt wird vom 12 berichtet Gegenſtand all
gemeiner Senſation bildet die Nachricht daß der langjährige
Wunſch der Oppoſition nach Errichtung einer Artillerie
urnppe für das ungariſche Landheer in Erfüllung geht Der
Miniſterpräſident wird dies noch heute in Beantwortung
einer in dieſer Angelegenheit an ihn gerichteten Jnterpellation
im Abgeordnetenhauſe mitteilen

Frankreich
Die vielbeſprochenen deutſchen Marineſtudien des

franzöſiſchen Exminiſters Lockroy namentlich ſeine Darſtellung
der deutſchen Werften fanden auch in Petersburg die größte
Begchtung Soeben erließ der Zar einen Ukas wonach

bewilligt wurden
Jn der Deputiertenkammer brachte Thierry Republikaner

eine Lizenzſteuer einzuführen

kennen Sie geben ſich nicht einmal die Mühe im Zara
thuſtra nachzuleſen wer das Wort ſagt nämlich ein altes
Weibchen und ſelbſt die es leſen ſcheinen nicht die Schalk
haftigkeit dieſes ganzen Kapitels zu begreifen

Uebrigens iſt der Urſprung dieſer Bemerkung eine ganz
harmloſe Geſchichte Als Fritz im Frühjahr 1882 in Naum
burg bei uns zu Beſuch war las ich ihm Turgeniews
Novelle Erſte Liebe vor Ein reizendes junges Weſen
wird zu gleicher Zeit von Vater und Sohn geliebt Der
Vater iſt eine kraftvolle Natur von 40 Jahren der Sohn
ein idealer 18 jähriger Jüngling Die Schöne zieht den
Vater vor Späterhin belauſcht der jugendliche Schwärmer
eine Szene wo das reizende Weſen den bevorzugten Lieb
haber auf den Knien um etwas bittet dieſer aber mit der
Reitpeitſche nach ihr ſchlägt ſo daß auf den weißen Armen
rote Streifen ſichtbar werden aber ſie liebt ihn trotzdem
Mein Bruder begleitete die Vorleſung mit allerhand humo
riſtiſchen Bemerkungen bei dieſer Szene aber äußerte er
ſich mißbilligend über die Handlungsweiſe des Liebhabers
Da konnte ich aber nicht umhin ihm an einigen uns be
kannten Beiſpielen zu zeigen daß es eben Frauennaturen
gibt die nur durch die brutale Machtbetonung des Mannes
im Zaume gehalten werden und mit dem allzuguten Mann
der ſie anbetet Fangball ſpielen ja ihn ſogar mit Füßen
treten Mein Bruder kannte die Beiſpiele ſehr wohl und
hatte ſich darüber oft genug entrüſtet ausgeſprochen Bei
dieſer Erwähnung aber lehnte er ſich auf dem Sofa
zurück erhob die Arme und rief mit gut geſpieltem
Erſtaunen Alſo das Lama rät dem Manne die
Peitſche an Nein, antwortete ich lachend natür
lich für Lamas und alle vernünftigen tugendhaften
Frauen iſt die Peitſche nichts die wollen mit zarter Rückſicht
und Liebe behandelt werden Aber für die andern
Mit mancherlei Scherzen gingen wir über die Angelegenheit
hinweg Ein Jahr darauf traf mein Bruder mit mir in
Rom zuſammen und gab mir dort den erſten Teil des
Zarathuſtra Da kam ich auch zu dem Kapitel wo das

alte Weibchen Zarathuſtra den Rat gibt Du gehſt zu
Frauen Vergiß die Peitſche nicht O Fritz rief ich
erſchrocken das alte Weibchen bin ich Mein Bruder
lachte und ſagte das wolle er keinem Menſchen verraten

Hie und da begegne ich noch einer anderen Auffaſſung
der wohl auch widerſprochen werden muß Man ſagt wenn
Nietzſche dieſe oder jene Frau kennen gelernt hätte würde
er anders geurteilt haben Da muß ich nun doch auf den
Inhalt dieſer Lebensbeſchreibung aufmerkſam machen Jeder

wird ſich ſagen daß er die beſten und eigenartigſten Exem

eine Jnterpellation über die Ausſtände ein die den

plare des weiblichen Geſchlechts die es zu ſeiner Zeit gab
kennen gelernt und einigen von ihnen die wärmſte ver
ehrungsvollſte Freundſchaft geſchenkt hat daß er ſich aber
nicht durch dieſe Ausnahmen hat verleiten laſſen ſein all
gemeines Urteil über das Weib das doch in unzähligen
Millionen von Exemplaren beſteht zu verändern Es iſt
wahrhaft kindlich von einem Philoſophen zu verlangen
daß er ſich die kleine Reihe ſeiner Bekanntſchaften für ſein
allgemeines Urteil zur Richtſchnur nehmen ſoll Nichts
mißbilligte er mehr als dieſes perſönliche befangene Urteilen
gerade in Hinſicht auf das Weib wie es ſo viele
Romanciers tun

Wollen wir alſo feſtſtellen welche weiblichen Typen mein
Bruder am höchſten geſchätzt hat ſo war es zunächſt der
Typus der in der Familie und großem Haushalt würdig
waltenden deutſchen Landedelfrau Vielleicht iſt dieſes Jdeal
aber nicht rein germaniſcher Abkunft ſondern nach den
homeriſchen Dichtungen gebildet

Sodann war das bezaubernde liebenswürdige feinſinnige
intereſſante Weib gleichfalls einer der von meinem Bruder
ar geſchätzten weiblichen Typen Mein Bruder hatte
ür dieſe Eigenſchaften der Frau wie die meiſten ſeiner

Geſchlechtsgenoſſen eine ſehr hohe Schätzung für ihren
Jntellekt ſogar eine viel höhere als ſie Männer im all
Wang zu haben pflegen Er meinte daß ſich der
Verſtand der Frauen wenn ihnen auch die gewaltigſten
Antriebe fehlen immer noch deutlich und kräftig in der
vollkommenen Beherrſchung Gegenwärtigkeit des Geiſtes
und Benutzung aller Vorteile zeigt doch muß ich hinzu
ſügen daß es noch manche Aeußerung meines Bruders gibt
wo er auch dem Gemüt der Frau eine ſtärkere Bedeutung
beimißt als wie dies in dieſen Aphorismen erſcheint
wie er denn überhaupt den großen Unterſchied zwiſchen dem
Weib aus dem Volke mit dem vergeiſtigten feiner beſaiteten
und zarter gewordenen Weib der höheren Stände ſtets
hervorhob Das gebildete Weih iſt gemütvoller und eine
höhere Art geworden aber damit auch verletzlicher und
ſchwächer

Mit welchem Zartgefühl er leidenden Frauen gegenüber
ſtand davon können dieſe ſelbſt am beſten Zeugnis ablegen
Eine leidende fromme vornehme engliſche Dame die mein
Bruder öfters in SilsMaria traf machte mir die rührendſte
Schilderung wie zart er für ſie beſorgt geweſen ſei und
immer zu verhindern gewußt habe daß das Geſpräch auf

Schiffohrtsbetrieb in Marſeille belroſfen haben Er ſao
der Ausſtand der Schiffsoſſiziere ſei nur die rechtwäßige
der Anſprüche der eingeſchriebenen Mannſchaften geweſ
Redner warf der Marineverwaltung vor dadurch daß ſie nicht
getan habe um den Forderungen der Seeleute ein Ende s
ſetzen habe ſie allein die Ansſtände verſchuldet Nach längere
Ausführungen Thierrys in denen er beſonders hervorhebt da
durch die Ausſtände der Handel Marſeilles zum Beſten Genugs
und Barcelonas großen Schaden erlitten habe wird die Weiter
beratung auf nächſten Freitag vertagt

Ching
Die Geſandten Amerikas Belgiens Deutſchlands Oeſterreich

Ungarns und Rußlands wurden am Sonnabend in der ver
botenen Stadt von der Kaiſerin anläßlich ihres Geburtstages
in Audienz empfangen Sie überreichten Glückwunſch
anſchreiben der betreffenden Staatsoberhänpter Die Kaiſerin
wird dieſen Staatsoberhäuptern ihr Bildnis überſenden

Sitzung des Bezirks Ansſchuſſes
Nachdr auch auszugsw verb Merſeburg II Nov

Jn der heutigen öffentlichen Sitzung wurden nachfolgende
Streitſachen verhandelt

Der Fabrikant A Kummer zu Zeitz klagt gegen denMagiſtrat zu Zeitz wegen Heranziehung zu den
Kanaliſationsgebühren Der Kläger iſt als Eigen
tümer des Grundſlücks Fabrikſtraße 2 mit 321,50 M zu den
Kanaliſationskoſten herangezogen worden Unter der Behaup
tung die Fabrikſtraße ſei als hiſtoriſche Straße zu betrachten
erhob er hiergegen Einſpruch wurde jedoch zurückgewieſen Auch
der Bezirksausſchuß wies den Kläger in heutiger Sitzung koſten
pflichtig ab da die Straße Kommunikationsſtraße geweſen ſei 4

Die Zimmermannſchen Erben zu Zeitz klagen wider
den Magiſtrat zu Zeitz wegen Heranziehung zu denAbſchachtungskoſten Auch hier erzielte der Magiſtrat
ein obſiegendes Urteil zumal es ſich um einen ausgebauten
Weg handelte für den bindende Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Be
börden vorhanden ſind Die Kläger wurden koſtenpflichtig ab
gewieſen

Die Stadtgemeinde Sangerhauſen klagt gegen die
kgl Regierung Abteilung für Kirchen undSchulweſen wegen Abänderung des Vertei
lungsplanes des Bedarfs der Ruhegehalts
kaſſe Anläßlich der Umwandlung der Sangerhäuſer Knaben
und Mädchenſchule in ſog Gehobene Schulen wurden von den
46 Lehrern und Lehrerinnen nur 27 in die Ruhegehaltskaſſe
aufgenommen obgleich der Magiſtrat ſeinen Willen der Be
klagten zur Kenntnis gegeben hatte Die hierauf eingeleitete
Klage vor dem Bezirksausſchuß wurde in heutiger mündlicher
Verhandlung erledigt Dem Antrag der Klägerin wurde ſtatt
gegeben und der Beklagten wurden die Koſten des Verfahrens

legt Der Beitrag zur Ruhegehaltskaſſe wird auf 2021 M
eſtgeſetzt

Der Ortsarmenverband zu Leipzig klagt gegen den
Ortsarmenverband zu Dehlitz a S wegen Er
ſtattung der Verpflegungskoſten für die Geſchwiſter
Blume die der Kläger vor Feſtſtellung der Unterſtützungspflicht
auf eigene Koſten in Verpflegungsanſtalten unterbringen ließ
Vom Veklagten wird die Unterſtützungspflicht anerkannt jedoch
die Höhe der Verpflegungskoſten die das ortsübliche Maß über
ſchreite angefochten Jn der heutigen mündlichen Verhandlung
erkennt der Bezirksausſchuß auf Beſtätigung ſeines bereits
früher ergangenen Beſcheides zur Zahlung der Koſten in Höhe
von 615 M nebſt 4 Proz Zinſen Das Kollegium kann ſich
der Anſicht nicht verſchließen daß der Kläger nicht in der Lage
war bezüglich der Unterbringung der Kinder anders zu handeln

Fortſetzung folgt

provinziglnachrichten

Sangerhanuſen 12 Nov Eine hohe Ehrung iſt dem
Verein deutſcher Roſenfreunde zu teil geworden der bekanntlich
in unſerer Stadt zahlreiche Mitglieder und Gönner hat und im
Roſarium eine großangelegte gärtneriſche Anlage beſitzt Die
Kaiſerin hat ſich nämlich nach der Sang Ztg bereit erklärt
das ihr angetragene Protektorat über den Verein zu übernehmen
Der Verein deutſcher Roſenfreunde wird demnächſt mit dem
Sitze in Sangerhauſen eingetragen werden

Staßfurt 12 Nov Ein vom Unglück dauernd Ver
folgter iſt der Arbeiter Grothe Nachdem der Mann ſchon
mehrmals das Bein gebrochen hat der Bedauernswerte geſtern

21 Millionen Francs für Anlage einer ruſſiſchen Muſterwerft wieder das Unglück auf dem Schachthofe des Bergwerks
Agathe von der Leiter zu ſtürzen und abermals ein Bein zu

brechen Der Verunglückte wurde dem Krankenhaus Berg
mannstroſt in Halle zugeführt

Tränen auf das innigſte gebeten habe ſeine Bücher nicht
zu leſen denn, fügte die alte Engländerin mit liebens
würdigem Humor hinzu ein ſo ſchwaches kränkliches Weſen
wie ich bin hätte nach ſeiner Philoſophie die mir eine ſeiner
Jüngerinnen ziemlich brutal und wohl auch falſch aus
einanderſetzte eigentlich überhaupt kein Recht zu leben ge
habt So verkehrten die beiden die fromme Engländerin
und der Freigeiſt in der reizendſten Weiſe mit einander
Die geiſtvolle Frau beſaß ſehr gute Formen von denen mein
Bruder entzückt war und die ihm überhaupt in dieſem
Pöbel und Bauernzeitalter mehr galten als Tugend Geiſtund Schönheit Die ſehr leidende Engländerin von der
ich wohl ſchon im Herbſt erzählte machte mir nach dieſer
Seite hin Vergnügen und wenn du irgend ein Wundertier
von Eleganz des Geiſtes und der Gebärden noch entdeckſt
meine liebe Schweſter ſo melde mir s Dein Bruder hat
wenig Dinge übrig die ihm noch Vergnügen machen

Aber das eigentliche Jdeal welches mein Bruder von
dem Weibe hatte war das wie es jedem edlen Manne vor
ſchwebt das tapfere Weib welches dem Mann durch heiteres
liebevolles Weſen das Leben zu erhellen verſucht ihm die
Sorge für die Alltäglichkeiten abnimmt und Verſtändnis
für ſeine höheren Beſtrebungen zeigt das geſunde ſchöne
Weib welches geſunde ſtarke Kinder zur Welt bringt für
ihre Kinder lebt und ihnen eine liebende Mutter iſt
alſo im allgemeinen das Jdeal das alle Künſtler bisher
verklärt haben Mein Bruder ſchreibt über die Sixtina
Hier wollte Raffael einmal eine Viſion malen aber eine

ſolche wie ſie edle junge Männer ohne Glauben auch haben
dürfen und haben werden die Viſion der zukünftigen
Gattin eines klugen ſeeliſch vornehmen ſchweigſamen und
ſehr ſchönen Weibes das ihren Erſtgeborenen im Arme trägt
Mögen die Alten die an das Beten und Anbeten gewöhnt
ſind hier gleich dem ehrwürdigen Greiſe zur Linken
etwas Uebermenſchliches verehren wir Jüngeren wollen
es ſo ſcheint Raffael uns zuzurufen mit dem ſchönen
Mädchen zur Rechten halten welche mit ihrem auf
fordernden durchaus nicht devoten Blicke den Betrachtern de
Bildes ſagt Nicht wahr dieſe Mutter und ihr Kind edas iſt ein angenehmer einladender Anblick Ewig gun
uns die Mutter mit dem Kinde das rührendſte Bild L
und ein Symbol das uns das Fortbeſtehen der Menſchhe
die liebonde Verkettung der auf einander folgen i
ſchlechter in höchſter Verklärung zeigt Dieſes Jdeal iſt vie
das mein Bruder mit der zarteſten Verehrung betrach

ſeine Philoſophie gekommen wäre ja wie er ſie zuletzt mit und ſtets mit der größten Ehrerbietung behandelt hat
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12 Nov Bau eines Gemeindehanſesh Parochigi Verbands Verſammlung wurde der
J nes kirchlichen Gemeindehauſes in der Bergſtadt beſprochen
Bann ten Bau ſoll ein Amtszimmer für den Kuſtos und zwei
Der mandenſäle enthalten die zu Verſammlungszwecken benutzt
o Ten tönnen ferner einen Gemeindeſaal für 800 Perſonen

den Bau ſoll ein Heim für die Gemeideſchweſtern errichtet
den wozu der Vaterl FrauenVerein ein Kapital zur Ver

wer ſtellen will Der Bau des neues Gemeindehauſes iſt auf

fügung Parochi dM veranſchlagt worden wozu der Parochſalverban8 M zuſchießen will Ferner gibt die St Aegidienkirche
95000 M aus dem Kapitalbeſtand der allerdings innerhalb
w Jahren wieder ergänzt werden muß Für die Aufbringung

s Reſtes will ſich der Vaterl FrauenVerein ins Mittel legen
Ter hofft eine ſogen Note Kreuz Lotterie genehmigt zu er

halten fan 12 Nov Disziplinarverfahren Der ſozial
emokratiſche Landtags Abgeordnete Voigt Bernburg hatte in der

Ivten Seſſion des anhaltiſchen Landtages eine Beſchwerde gegen
die BVergleitung in Leopoldshall erhoben dahingehend das Be
mte der Leopoldshaller Werke ſtaatliches Material und ſtaatliche
Arbeiter für ihre Privatzwecke benutzt hätten Das von der
Regierung eingeleitete Unterſuchungsverfahren führte zu dem

Ergebnis daß gegen einen Beamten ein Disziplinarverfahren
cingeleitet wurde das vorausſichtlich noch in dieſem Jahre zum
Abſchluß gelangt

Leipzig 12 Nov Ein Liebesdrama hat ſich geſtern
zhend im Grundſtücke Zſchocherſcheſtraße 20 in Plagwitz ab
geſpielt Dort wohnt in der 3 Etage des Vorderhauſes der
Schloſſer Krauße für deſſen 15 Jahre alte Tochter Marie
ſſch der im 27 Lebensjahre ſtehende Mechaniker Joh Gottlieb
Müller intereſſierte Er hatte das Mädchen kennen gelernt
als er ſelbſt noch in demſelben Grundſtück als Garçonherr
wohnte und verfolgte es ſeit etwa 8 Monaten mit feinen
Kiebesbetenerungen Die Eltern des Mädchens ſetzten aber
dem ſchon durch den Altersunterſchied etwas auffälligen
Verhältnis Widerſpruch entgegen und ſo kam es daß
Müller aus dem Grundſtücke auszog Geſtern abend
erwartete er Marie Krauße an dem Geſchäft in dem ſie in
Stellung iſt und begleitete ſie bis zur Wohnung ihrer Eltern
allerdings gegen den Willen der Marie Krauße die ihm wieder
holt erklärte daß ihre Eltern gegen das Verhältnis ſeien Jn
der Hausflur muß es zwiſchen Müller und ſeiner Braut
dann noch einmal zu Auseinanderſetzungen gekommen ſein
die den abgewieſenen Liebhaber derart erregten daß
er einen Revolver zog und auf das Mädchen drei Schüſſe ab
gab Zwei Schüſſe auf den Rücken abgegeben prallten an der
Korſetiſtange ab während der dritte das Mädchen in die
linke Backe traf die aber glücklicherweiſe nur leicht verletzt
wurde Auf der vierten Sanitätswache wurde der Verwundeten
die erſte Hilfe geleiſtet dann wurde ſie in das Krankenhaus
geſchafft wo ſie ſich außer Lebensgefahr befindet Müller ergriff
nach der Tat die Flucht hat ſich aber heute früh freiwillig der
Polizei geſtellt Früher hatte er ſich den Eltern der Marie
Krauße gegenüber als ein Freiherr von Tolkewitz ausgegeben
Schon hieraus dürfte zu ſchließen ſein daß man es mit einem
überſpannten Menſchen zu tun hat

Handoel Gewerbe und Verkehr
Abermalige Trhöhung der Jutepreise Die Vereinigung

deutscher Jute Industrieller hat am Freitag die Mindest Preise
aller Fabrikate wiederum erhöht

Die Konzentration im Risenhandel macht weiter Fortschritte
Auf die Gründung der Mitteldeutschen Eisenhandelsgesellschaft
folgt die Errichtung einer Sächsischen Eisenhandelsgesellschaft m
b H Es wurde nämlich in Dresden von den Großhandelsfirmen
M J Caro u Sohn Berlin Breslau Eduard Linäner Breslau Berlin
Jakob Ravené Söhne u Co Berlin G E Dellschau Berlin
L Ephraim Görlitz unter Mitwirkung mehrerer eingesessener
Dresdener Firmen die Sächsische Eisenhandelsgesellschaft m b H
mit einem Kapital von 2 Mill M gegründet Zweck der Gesell
schaft ist der Handel mit allen Artikeln der Eisen und MMetall
branche nach dem Königreich Sachsen Zu Geschäftsführern äer
Gesellschaft sind ernannt die seitherigen langjährigen Prokuristen
der genannten EFisengroßhandelsfirmen nämlich Carl Mobach
Oskar dMohrhoff und Carl Morawitz

Leipzig 12 Nov Zuckerraffinerie Halle 180,00 b2G Mans
felder Kuxe 965,00 bz

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 12 Nov morgens 3,40 abends 3,56

Bernburg 11 Nov 0,95 12 Nov 2,35
Moldau Iser Bger, BIvbe

Forem an Wuehsſ Novemb aſſſ Nuohs
Budweis II 06,721 380 Torgau I2 0,291Prag 0,22 8 Wittenberg 1,05 28Jungbunzlau 1,18 80 Roßlau 0,38 13Laun 27 0,78 46 Barby 0,82 28Pardubitz 0,88 99 Magdeburg 0,79 17Brandeis 0,80 99 Tangermde 0,95 5Melnik 0,15 53 Wittenberge 0,52 1Leitmeritz 0,36 22 Dömitz Peg 11 0,05 1
Außig 12 0,59 94 Lauenburg 12 0,151 3Dresden 1,48 8Aussig 12 Nov Von den oberen Plätzen werden 324 em Wuchs
gemeldet

Getreide
Leipzig 12 Nov Weizen per 1000 kg netto inländischer

72 176 bez u do ausländischer 196 202 M bez u Br Ruhig
Roggen 1000 kg inl 141 143 M bez u Br Posener 145 147 M

uhig Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 165 176
Dez u Br feinste über Notiz Mahl u Futterware 128 145 M bez

Br Hafer per 1000 kg netto inländischer alter 146 150 M
bez u Br neuer 144 148 M bez u Br ausländischer Ruhig

Kaſfee
Hamburg 12 Nov vorm 11 Uhr Kaffee good average Santos

er Dez 37,75 Gd März 38,50 Gd Mai 39,00 Gd Sept 40,00 Gd
Stetig

Leipzig 12 Nov Raps per 1000 kg Rapskuchen per 100 kg
netto 11,75 12,25 M bez u Br Rüböl rohes per 100 kg netto ohne
Faß 43,00 M bez Flau

Leipzig 12 Nov Mais per 1000 kg netto amerikan D
Rundmais 128 134 M bez u Br Cinquantin 170 174 II bez u Br

Oölennaten Ole Fettwaren

Uilsentrüchte

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für
den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Feuilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Abrad
5 Ziehung der 5 Klaſſe 211 Königl Preuß Lotterie

Sämmtliche aufgezeichnete

andarbeiten
H C Wecdidy Pönicke IIalle a

Leitung Otto Sonne

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

G oe r

iſt die beſte Seife für Alle die ſchmutzige
Hände haben Vitte probieren

Ueberall zu haben 10 J pr Stück

Ziehung vom 12 November 1904 vormiitags
S Nur die Gewinne über 240 Mt ſind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
324 519 789 932 1017 400 10 500 12 39 572 687 893 2223 624

80 wo0l 3025 58 59 247 52 331 533 679 4188 249 513 35 834 75 966
72 3050 229 66 950 67 6279 343 639 76 77 931 49 7212 317 484
St 800 955 500 8079 213 25 38 91 9146 272 309 99 428

10033 35 120 215 1000 28 330 539 48 604 23 741 969 91
11056 83 189 215 97 410 607 821 940 12586 629 941 96 13026 1000
47 150 215 67 433 570 853 948 63 92 14244 311 54 436 723 15013
32 83 89 1000 219 434 63 85 3000 995 160090 248 348 410 541 500

e V 5 v 26 1 90509 21 47 90 708 84 933 46 500 r W
20335 590 798 837 962 21157 245 749 892 22020 37 69 193

1000 445 46 692 710 40 500 831 917 23100 322 773 500 859 914
24167 324 25 47 78 13000 104 76 664 89 908 34 75 25026 258 67

86 413 39 55 588 500 660 729 867 74 912 500 76 26116 205 525
789 862 947 11000 56 75 27105 69 350 419 506 798 28050 163 603
81 709 30 78 96 11000 856 29005 39 432 45 3000 521 86 727 86
813 61 69 86

30082 275 1500 92 305 3000 537 673 740 41 863 3000 89 6801
76 31381 407 40 652 740 64 835 63 918 74 324117 40 528 1500 49
59 689 803 933 71 33277 88 393 439 584 681 787 804 3000 23 45
97 938 34136 83 247 79 394 1000 457 630 718 998 35150 237 52
586 99 013 36140 200 60 376 82 559 99 633 500 96 98 713 98 923 31
82 37149 75 97 202 349 418 500 65 673 740 806 77 79 38007 186
371 413 35 63 3000 5536 690 743 838 921 39014 500 35 262 313 500
35 61 491 535 1000 686 874

40049 169 348 569 629 782 959 41227 669 300 76 738 877 80
1500 96 933 77 42215 81 317 21 87 95 623 11000 771 91 865 928
43012 34 127 366 67 411 582 636 717 832 937 65 44074 318 29 35
405 3000 10 1000 67 659 3000 739 806 923 45199 217 643 54
58 810 60 1500 974 500 46001 68 291 548 695 812 57 500 969
47317 61 500 641 719 873 908 48110 67 213 500 619 763 86 1500
922 49437 39 521 500 78 726 815 89

20041 43 64 286 432 63 759 71 872 961 11000 51036 208 78
322 32 99 610 32 53 712 3000 55 56 837 912 47 95 52054 106 38
396 409 25 526 53 655 59 87 93 9415 53074 500 206 94 445 514 996
54056 124 463 654 747 869 55024 365 443 590 94 632 728 847 944
56090 541 672 757 862 88 57208 416 532 651 948 500 58012
29 74 143 54 1000 88 207 43 425 710 33 91 906 500 589022 95
555 74 631 741 834 966 68

60041 133 66 296 495 501 500 11 90 500 717 874 61078 11000
318 41 500 84 99 523 615 53 745 500 830 90 62153 472 524 902

1000 79 63076 147 87 96 221 618 736 97 500 870 938 64207
79 370 407 647 878 910 65195 218 333 64 493 683 730 68 11000
66023 30 121 99 213 500 40 300 39 60 493 662 67029 256 79 566
715 68004 118 76 250 343 98 448 676 721 94 870 69003 20 184
309 90 430 537 615

70374 483 98 671 701 92 71060 162 223 300 440 48 569 722 94
821 50 72037 351 56 59 418 784 974 84 73060 170 228 56 69 670
75 813 36 46 87 961 500 62 74021 75 222 385 3000 403 5 10 17
528 638 762 500 84 948 75007 434 510 500 14 31 616 81 76204
98 303 80 427 500 568 3000 783 945 60 99 77028 90 95 147 253
79 414 608 863 940 55 78317 465 699 935 79022 92 152 65 257
384 96 431 663 92 726 892 938 47 1000 93

80372 427 71 722 75 500 97 928 38 81094 181 86 224 334
48 402 24 36 650 56 77 976 82380 432 44 75 543 1000 83133 59
247 417 500 595 760 834 903 70 84046 149 64 500 224 748
85185 500 212 67 83 387 414 63 70 539 64 693 791 86057 500
152 85 580 1000 710 831 98 87038 105 21 69 251 317 49 95 468
640 717 936 88143 211 60 417 50 594 646 689 744 47 970 89016 31
175 276 378 438 54 86 563 614 712 27 982

590063 170 224 87 91 313 403 72 3000 506 3000 75 1500 720
926 77 500 91072 236 13000 339 496 543 693 767 96 8209 998
92044 693 913 72 93133 75 222 96 392 13000 440 79 540 761 848
3000 94088 219 500 53 75 366 577 95007 22 146 13000 265

323 52 434 742 832 999 1000 96045 49 212 1500 494 561 862
97034 92 13000 178 89 310 500 404 92 631 500 705 819 500
d Da 924 40 98237 74 79 482 556 708 59 958 59 99008 111

100246 64 85 91 772 500 900 58 101140 231 320 86 94 477
506 16 640 5000 102224 407 98 530 776 808 77 956 103051
94 124 275 469 580 649 781 869 933 64 104015 112 348 624 58 732
500 58 806 64 105012 101 55 60 63 359 3000 550 64 884 934
106131 1000 253 95 377 85 407 520 96 816 980 107014 390 442
1500 609 727 52 832 998 99 108445 13000 70 730 881 108219 448
520 602 764 500 82 934

110332 442 96 505 30 54 651 727 31 84 11000 989 111048
134 281 300 448 90 636 823 500 38 938 80 112486 540 849 821

W

113001 43 3000 357 542 44 97 649 735 926 58 500 63 114108 44

stelle ich wegen Aufgabe des Artikels zu ganz extra
billigen Preisen zum

e QHAuswerkaurf

iſt ein ausgezei Krä a für Kraule und Rekone e etder itait wit bei u rJahne i ſenden Giſenmitiein mbei Blutarmut en en werder F RA
Ralxkrxtrakt nit Kalk wird mit r S

d ſogenannte engliſcheu unterſtützt weſentlich die Knochendildung bei Kindern Fl M l u A
4Hering s Grüne Zpotheke Fern Chauſſer Straße

agenßandi ungeniederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken u gröderen Der

Malz Tableiten bequemes u wirkſamſtes Linderungsvtel bei Huſten n
Heiſerkeit Glas 50 Pfg Niederlagen Hall e Adier Vugel Hirſch

Kaiſer Kronen Stern Löwen Waiſenhaus Apotheke

e

Oskar Norroſchewitz
Möbelfabrik Leipzig

ſtändige Ausſtellung
Petersſftraße 28

Beſtchtigung erbeten

r

3000 261 372 509 639 3000 78 785 836 1000 975 115021 52
76 1000 32 99 127 37 91 300 5418 79 690 704 802 118156 207
33 77 507 852 i 27 03 1 17200 26 532 50 3000 614
793 808 72 923 118909 1000 119110 225 442 712 89 925 76

120204 23 500 80 309 427 500 619 69 11000 875 121282 346
440 50 1000 829 122006 53 61 102 28 74 648 1500 86 909 38 62
85 123058 132 1000 438 852 124039 208 443 516 1500 43 832 42
125062 399 417 94 3000 596 745 500 49 83 1500 1265087 93
I55 59 88 228 316 68 617 758 1000 858 82 902 50 11000 73 127335
402 513 W 41 c 73 er 281 3000 539 900
83 129087 500 146 310 03 770 862130169 463 70 515 709 805 59 131104 500 244 314 76 457
536 778 97 132090 136 78 500 264 340 536 709 818 133057 129
83 87 567 710 500 134003 82 198 264 500 365 790 135081 828
68 3000 907 1363058 128 1000 341 66 536 47 13000 633 708 92
839 137039 62 500 77 315 95 600 66 727 50 66 840 138031 246
85 95 376 522 h 51 861 139037 159 243 560 13000 626 705
816 33 49 90 941

140030 38 41 60 122 32 440 587 906 72 78 141138 214 1000
354 400 51 594 605 5900 42 739 866 142100 52 51 59 91 219
60 434 512 62 706 95 834 65 143151 520 665 742 810 1500 625 52
144000 87 258 79 315 53 550 688 701 14 56 899 145 014 63 1500
415 625 845 955 146325 421 41 633 729 910 500 1472114 318 553
688 500 711 844 7387 425 573 s 5 726 856 932 40
149042 95 276 84 341 71 1000 415 571 678 26

150185 243 439 73 796 151023 71 500 152 202 24 46 376 931
34 752027 190 353 59 500 97 1000 533 83 1500 644 52 742 75 76
866 931 74 153241 338 5190 154158 381 46 84 13000 510 614 806
924 57 155135 44 64 319 463 535 604 745 46 11000 832 97 991

156408 1509 60 715 78 1000 157164 419 540 601 11 15382
5000 369 596 638 745 61 500 859 920 3000 159159 228 56

69 557 500 97 600 35 885 1500 e160011 190 393 463 72 79 640 500 703 83 874 161059 306
551 756 67 87 909 162125 77 392 513 604 83 1000 709 32 45 52
3000 863 163088 273 319 22 67 92 423 34 1500 500 666 992
164i11 46 63 246 52 352 515 637 48 745 820 1650911 13000 64 237
310 22 57 427 40 51 60 71 529 705 17 1500 43 56 85 94 939 166231
54 318 423 35 1000 769 96 803 995 167038 76 122 302 497 568
fi000 93 921 91 168435 56 589 658 1000 169021 74 109 71 707
37 500 91 ſ300 820

170011 500 66 110 203 55 318 69 542 815 966 171014 103 216
335 421 25 1500 26 75 562 89 731 45 1000 985 172309 430 575
500 951 173183 659 836 986 174142 67 295 397 418 11000 21

76 597 648 989 3000 175206 58 61 63 315 451 745 93 895 903
176077 500 106 65 264 607 500 177088 159 99 251 438 96 539681 178000 25 70 103 9 500 88 271 76 89 95 467 819 67 173060
390 410 569 98 739 821 27 985

180058 244 390 501 10 647 73 795 821 44 181006 188 91 96
202 354 86 400 682 736 811 947 66 182037 140 77 266 71 539 768 827
991 183036 403 524 56 85 603 710 94 904 28 184139 282 643 864
901 185215 41 60 475 1500 547 600 36 717 38 1500 860 947186023 128 79 82 209 329 51 500 55 690 816 77 187141 47 346
89 734 188039 155 290 416 22 59 88 514 29 500 688 738 900 97
189000 38 99 191 285 443 48 88 597 815 31 907 24 61 500

190230 438 591 99 634 72 300 800 16600 70 92 905 17 21
19 1048 95 142 406 13 91 504 615 28 721 958 192019 11000 22 70
I16 83 216 488 692 802 19 992 193036 252 515 604 53 70 778 983
194234 414 500 23 607 760 89 13000 94 893 195197 1000 314
413 503 703 43 66 72 865 943 196109 231 482 624 762 939 197988
198 204 500 456 81 710 850 75 198034 35 179 2899 489 633 796
500 832 500 199088 210 1000 24 500 316 448 684 89 831 41
11000 92 969

200005 1500 277 97 504 75 97 636 843 5 1000 925 66 88 1000
201044 155 211 36 398 501 1000 53 730 52 3000 65 67 818 943
202132 295 342 91 500 407 517 54 612 69 940 54 3000 203123 52
93 344 92 1000 534 826 911 204065 111 40 13000 48 58 255 68 441
524 635 39 89 3000 98 205214 467 85 1500 513 635 80 7144 500
874 986 206034 96 516 655 712 67 85 900 207145 240 52 418 562
676 716 813 208082 114 3000 50 57 248 357 462 685 1500 927
209124 314 500 36 408 86 650 815 78 11000 98 991 500

210011 91 483 514 1000 634 706 12 56 870 90 211139 50 56
518 835 954 212273 318 558 86 886 966 213087 1060 444 602 34
761 214061 154 222 378 83 1000 505 84 96 638 930 33 215118 79
292 378 85 416 79 630 798 817 216129 356 510 24 89 3000 729 77
983 1500 217038 302 5000 3 59 403 81 571 98 699 218200 18
d 95 421 57 92 611 64 879 91 956 219029 1000 59 101 214
397 932

220077 159 1500 2731 13000 554 221035 59 1000 75 127 32
99 318 33 46 408 700 500 87 874 908 222047 121 220 68 324 452

o 927 3000 223021 56 115 44 353 69 453 1000 516 601
9

Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 Mk 1 Gewinn zu 500 000
Mk 1 zu 200000 Mk 1 zu 150 000 Mk 1 zu 100 o00 Mk I zu I 000 M

en t 1 Mk 7 zu 30 000 Mk 1935 zu 82 zu 1294 zu 83000 Mk 1912Mt 8184 zu 600 Mt s zuBerichtigung Jn der Li ſte vom 8 November vormittags lies 9661 ſtalt 9071 4

W I

Leipzigerstr 6

Jugendfristhie
am

Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt
ans friſchem Schweinegnt kanfen will bemühe ſich zu

atz 10Eurer Bois e
Vird ärztlich
Stelnvbeso

Die Kronenquelle ist durch alle Min

hwerdenGient sowie Geenk rin

zu Obersalzbrunn i Sehl
erseits empfohlen gegen Nleren und Blasenletden Gries und

Diabetes Zuckerkrankheit die verschiedenen Formen der
ermattiamauis Ferner gegen Katarrhalisehe Affectionen

des Kehlkoptes und der Lungen gegen Magen und Darmkatarrhe
oinlwasserhanädlungen und Apotheken zu bestehen

Broschüren mit Gebrauchsanweisung aut Wunsch al franco

Haupt Niederlage der Krouen Quelle Helmbold Oo

c

tn nete großes SohlachtefestFrüh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurfſtu geh Fleiſch von ehe die feinſte Rotz Leber und
Schwartenwurſt a Pfd nurls0 gar rein Schweineſchmalz

Korpulenz Fettleibigkeit ſarke Hüſten
Ueber unſchädliche ſchnelle Beſeitigung erteilt koſtenlos Auskunſteigelbeler v sehleusen Verlin Schöneberg I

GrS See
el

urjaud u



An und Verkauf von Cheek Annahme und Verzinsung vonwill Seſnuse ch Co Werlhpapioron Paty orront Verkehr rie h

z Wontroleoramangitir von der Anhnlt Dessauischen do tauſ auslündischen Banknoten ar weensen Privat T resore
Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Bilenburg und Geldsorten Winlösung von Conpons ete oinzein vermiethbar

Spar und Vorschuss Bank
Fernsprecher 103 zu Halle a S Rathausstrasse 4

Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und 3 oder 6 monatliche Kündigung

An und Verkauf von Wertpapieren Check und Konto Korrent Verkehr
Wechsel Verkehr für In und Ausland Beleihung von Wertpapieren undypothehken Dokumenten

Annnhme von oſſenen Depots Verwaltung und Kontrolle
betreſe Verlosung ete von Wertpapieren

79 Entgegennnahme und Verwahrung verschlossener Depots W
Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

Dentschen Hypothelken Banl Meiningennnd anderer erster Hypotheken Banken
wncdl Vorsehuss Bank zu Halle a S

Pfahl Voss
Sachsse Co Halle a S

Aelteste Heizungs Firma
am Platze Gegr 1876

o

Spar

Fernsprecher
408 Vahbrik für Beizungs und Lüttungs Anlagen

Koch und Waschküchen aller Systeme Schwimm und Badeanlagen
Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

Dauerbrandöfen Petreleumbeizöfen

Sparkochherde Gaskocher
Okenschirme Kohblenbasten

Okenvorsetzer Peuergeräte
empfehlen in reichhaltiger Auswahl

eSenaat s S
M Seasorgung Verwerfun

Tabakpfeifen
empfiehlt in größter Auswahl

h rates tHMHoflieferanten
Juweliere und Päelsehmiedegorigl Griech Hotlieferanten MnlIle a Poststr 8

e e h e S e S büligſtm 3 S Drnst Karras junWegen Sevagration e 4 Lelvaigerſrgh 4 h
iſt eine ſeit 15 Jahren mit gutem Erfolg betriebene S Par W J Gebrüder Ludewig

Zement waren Fabrik nSpezialität Mann laattem er
an einem der größten Plätze der Provinz Sachſen unter denkbar günſtigen Bedingungen mit geringer Anzahlung zu ver
e S terten unter V d 6866 an Rudolf Mosse
alle a

S
e Drahtzäune

G Drahtgewebe
Prelslisten kostenlos und portetfrol

a wer

Direkter Versand der weltberühmten Lindener

Modernen Sammete
zu Kleidern Blusen Anzügen Glatte t pteemusterte Stets Neuneſten Unzerreiir Knaben Muster auf Wunseh Zameincus

Louis Schmidt Hannover W 21
Lokomobilen

in allen Größen fabhrbar und ſtationär füLandwirtſchaft arg 2e liefert in beſter
Ausführung

Feodor Siegel Mavehinenfahbrik
Schönebeck a Elbe

Damvpfwäſcherei
und Maſchinenplättanuſtalt

im Groſßbetrieb

Jnh Ernst lIleinicke
J Fernſpr 1257 Karlſtraße Nr 13

Familienwäſche 14 Pfg pro Pfund
BlektrisceheBlefehe

Reisekörbe Tennstohle Baby

betten kaufe stets direkt nach
Fabrikkatalogseite 30/el von

J Trethar Grimma 122

Hunäekucheo

e c
mehr Wer geKeine kalten Füsse S

Rheummat u Kalte Füsse F Schwoles ext PSchuh Sueleſ v Lederart Leicht salonf wasserd u wärm
als Pel Lager Versand u Anfertg f Jederm
nach Mass u Garant Handarboit Prob fr g ſr

Senat Schnür Knepf Schnallen u Zug Wollstſefot v aussen vollst Leder hocheleg
Aeineriauf Willibald Wetterling Schmeerstr 23 Gebr ToedtloffHalle Gr Steinstrasse 245

S

Zur dliebessleheren Aufbewahrung von Wertgegen
ständen jeder Art bringen wir die in unserer nach den neuesten
Erfahrungen erbauten

III
befindlichen Sc lin unter eigenem Ver
schluss der Mieter in empfehlende Erinnerung

Paul Schauseil Co
Rankgeschäft

7Leiſriveioe re
e Neuberk

e c s Sooloraose 7

Halle a S

II

wen T proinfachſter nie verjagender

Stichfiammen Apparat
mit Rauchentferner

Sämmtliche Brandmal Utenſilien Kerbſchnitz Laubſäge
und Werkzeng Kaſten

obelbhſ i m la e
für Kinder und Dilettanten

empfehlen in reicher Auswahl

Hempelmann Krausse
Kleinſchmieden 5

AAAASie 2 Manne
s

lügel 8 Fianinosv

nur allerbeſte Fabrikate von
Blüthner Steinwa ons Feurleh IrmlerRitmülier Römuilät Werner ete in allen Stil u Holzarten 0

Feinſte reichhaltigſte Auswabl am PlatzeVerkauf zu Originalpreiſen von 4503000 Mk 0
Vermietung guter Pianinos sReparaturen und ren prompt und gewiſſenhaft g90 EB Döll Ulrichstr 33 Fernſpr 278430006000000 00900000000

8 Tage zur Prohe Kampunanmn s
Wasser FIotor
Wascehmasehine

wird durch den Druck der Waſſerleitung ge
trieben arbeitet vollſtändig ſelbſttätig Iſt

keine Waſſerleitung vorhanden ſo iſt
Knuampmuannn s

Pendelwaschmaschine
ILeichtwäis cher

die beſte und leichtgehendſte Handwaſchmaſchine
Ansſtellnung Berlin 1904

Gold Medaille und Ehreukrenz,

Wilh eckertGroße Ulrichſtraße Nr 57
Magazin für Hans und Küchen Einrichtungen

Jeder Art em pfiehlf
in grosser Auswahl zu gen Preisen

Ofto Pollak
äingengchibrrr Ulrichst r 52 klngonöchub

Dauerbrandöfen
nach iriſchem und amerikaniſchem
Syſtein ſchwarz und vernickelt

für Räume von 50 1200 chbm

Transp hfür Haushaltungen Hotels Ritter
güit ter

von 15 an
Grv en
ſtraße 57
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